
Der Friedensnobelpreis für ICAN
im letzten Jahr hatte große Si-
gnalwirkung, die Bewegung für
eine atomwaffenfreie Welt wird
ernst genommen. Durch die
Aufkündigung des sogeanann-
ten INF-Vertrags zwischen den
USA und Russland, ist die Ge-
fahr jedoch noch längst nicht
gebannt. . . Europa wird zwischen
den "Atommächten" zu einer
potentiel len Angriffsfläche, wo
Atomwaffen stationiert sind, gibt
es diese Bedrohung.

Kurz um, auch dieses Jahr wird im
August wieder an Hiroshima und
Nagasaki erinnert damit sich die
Geschichte nicht wiederholt und
dafür, dass wir die unmenschliche
und unkontrollierbare Gefahr, die
uns die Atomkriegsuhr (Doomsday
Clock) vergegenwärtigt, und die
momentan auf 2 Minuten vor 12
Uhr steht, eines Tages endgültig
bannen können. Aus aktuellem An-
lass schreibe ich, um auf eine Akti-
vistin aufmerksam zu machen, die
für ihre Überzeugung, der deut-
schen Regierung auch das Unrecht
dieser ganzen Angelegenheit vor
Augen führen zu müssen ins Ge-
fängnis kam! Der Prozess sollte
nicht aus Mangel öffentlichen Inter-
esses einfach vergessen werden!

Ins Gefängnis
für eine atomwaffenfreie Welt
Traditionell wurde ziviler Ungehor-
sam mit freiwilligen und unfreiwil-
ligen Gefängnisaufenthalten schon
häufig verbunden. „Was für eine
Wucht hat das, als unschuldiger
Mensch ins Gefängnis zu gehen“
fragte schon Thoreau. In der ameri-
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Friedensaktivistin geht ins Gefängnis –

Solidaritätsaufruf
kanischen Bürgerrechtsbewegung
war die Kampagne „jail for bail“
zum Massenphänomen geworden
und hat großen politischen Druck
erzeugt. Auch andere gewaltfreie
Bewegungen nahmen bewusst Ge-
fängnisaufenthalte in Kauf, auch
viele Aktive in der deutschen
Friedensbewegung der 80iger Jahre
setzten ein starkes politisches Zei-
chen für ihren schließlich erfolgrei-
chen Widerstand gegen die neue
Atomwaffenbewaffnung.

An diese Erfahrungen knüpft Clara
Tempel (23 Jahre) vom Jungen
Netzwerk für politische Aktionen
(Junepa) mit ihrem Entschluss an,
einen Teil der verhängten Tagessät-
ze im Gefängnis abzusitzen. 2016
besetzte sie mit acht weiteren Akti-
vist*innen die Startbahn auf dem
Atomwaffenstützpunkt Büchel, um
zumindest für eine kurze Zeit die
/völkerrechtswidrige atomare Teil-
habe Deutschlands /und die deut-
schen militärischen Übungsflüge
zum Atomwaffenabwurf zu unter-
binden. Sie wurde deshalb zu 30
Tagessätzen verurteilt. In allen
nachfolgenden Instanzen konnte
dieses Urteil nicht aufgehoben wer-
den, so dass sie zur Zeit zusammen
mit ihrer Mitklägerin eine Verfas-
sungsbeschwerde eingereicht hat,
um endlich vom obersten Gericht
die Völkerrechtswidrigkeit dieser
atomaren Teilhabe feststellen zu las-
sen und deshalb ihr Handeln vom
Recht gedeckt sei. Das Urteil wurde
trotzdem vorläufig rechtskräftig und
damit vollstreckbar. Ein Teil der 30
Tagessätze wurde als solidarische
Aktion von anderen Atomwaffen-
gegner*innen übernommen. Mit

dem Entschluss, ihre restliche
„Geldstrafe“ als „Ersatzfreiheitss-
trafe“ abzugelten, ist kein Schuld-
eingeständnis verbunden. Nach wie
vor ist sie überzeugt, dass der
Regelübertritt Hausfriedensbruch
angesichts des großen Unrechts, das
von diesen Übungsflügen ausgeht,
nicht nur moralisch legitim, sondern
auch legal vor dem Gesetz ist und
sie somit, von der Verfassung ver-
pflichtet (siehe Artikel 25 GG) , ge-
setzeskonform gehandelt hat. Mit
der Entscheidung, die Ersatzfrei-
heitsstrafe von 7 Tagen am
21.3.2019 in Hildesheim anzutre-
ten, verband Clara die Hoffnung,
den bisher unbeachteten ständigen
Völkerrechtsbruch der deutschen
Bundesregierung stärker in die Ge-
sellschaft zu tragen und dafür zu
sensibilisieren.

Es gab während ihres Gefängnisauf-
enthaltes vielfältige Aktionen, die
im Internet, Newsletter und durch
Pressearbeit veröffentlicht wurden.
Claras Stimme ist hörbar und sicht-
bar, denn auch jetzt finden wieder
Proteste in Büchel statt: Die deut-
sche Atomwaffenpolitik braucht ei-
ne Umkehr.

Onno Oncken
Diese Peti tion bi tte auch unterschreiben, sie

i st an Frau Merkel adressiert.

https://aktion.nucl earban.de/node/9

ICAN unterstützen:

https://atombomber-nein-danke.de

oder schauen ob er / sie mal Zei t hat nach
Büchel zu reisen dieses J ahr

http://www.atomwaffenfrei .de/aktiv-wer-
den/artikel /528edbdd66c0fec84383f0e40
3747c41/mach-mit-aktionspraesen
z2019.html
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